
Das neue 
ElEktroanlagEn -  rEinigung – SichErhEitS -  naSSvErfahrEn 

(ErSn)  

Oxidierte Schaltkontakte führen zu hohen Stromverlusten und verursachen somit elektrische 
Störungen an hochwertigen Produktionsanlagen. Auch Öle und fetthaltige Verunreinigungen, 
Staub, Schmutz und Fremdkörper sind als Ablagerung auf Steck-, Schraub- und Schaltkontakten 
die Ursache von elektrischen Störungen.
Das über Jahre bewährte ERSN  ist durch die Verwendung von speziellen Lösungs- und 
Reinigungsmitteln eine Verbindung zwischen Kontaktreinigung und Anlagen-reinigung und bietet 
damit den höchst möglichen Reinigungsdefekt.

Referenz 1: Stromschienentechnik mit Strom- oder Spannungswandlern

Vorteile von ERSN

gegenüber der manuellen oder Trockeneis - Elektroanlagenreinigung
• Ölige und fettige Ablagerungen, die manuell nicht zu beseitigen sind, werden mühelos entfernt. 

• Die geringere Nachverschmutzung führt zu einer Verlängerung der Reinigungsintervalle. 

• Elektrische Kontakte werden ohne Anwendung von mechanischen Hilfsmitteln, wie z.B.

  Schmirgelleinen,  gesäubert und oxidationsfrei. Leiterplatten, Potentiometer, Taster, usw. werden  

 ohne mechanische Beanspruchung gereinigt. 

• Es ist keine Demontage von Bauteilen erforderlich und damit ist eine Beschädigung von Bauteilen  

  ausgeschlossen. 

• Die Reinigungszeit ist deutlich geringer als bei anderen Reinigungsverfahren. 

• Die genannten Vorteile  führen zur Zeit- und zur Kosteneinsparung. 
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Referenz 2: Elektroinstallationen, Leitungen und Kabel, Steckverbinder

Ablauf einer Reinigung im ERSN 

• Thermografische Dokumentation (Referenzmessung I) als Option
• Freischaltung der Elektroanlage und Sichern gegen Wiedereinschalten
• Messungen von Übergangswiderständen an Kontakten  (Refernzmessung II)
• Fotodokumentation der Schaltschrankmontageplatten (Bestückung)
• Ausbau der Steuerungsmodule der SPS (ACHTUNG: Programm sichern)
• Ausbau und Entsorgung der Staubfilter der vorhandenen Zwangslüftungen
• Absaugen von losen Fremdstoffpartikeln am Schaltschrank (innen und außen)
• Auslegen des Schaltschrankbodens mit Putzlappen
• Vorreinigung der Bauelemente mittels Versprühen eines effizienten Oxidlösers
• Reinigung der Außenseite, der Steckwände und Abdeckungen mit dem patentierten 

wasserlöslichen Spezialreiniger
• Versprühen des Elektroreinigers mit Hilfe eines speziellen Sprühgerätes
• Reinigen der Steuerungsmodule unter Anwendung des Spezialsicherheits- reinigers und 

anschließender Trocknung
• Nachreinigung der Bauteile mit flusenfreien Putztüchern
• Einsatz des Spezialgebläses zum restlosen Trocknen des Schaltschrankes
• Einbau der Steuerungsmodule, der neuen Staubfilter und Steuerungsmodule
• Messungen von Übergangswiderständen an Kontakten  (Refernzmessung II)
• Wiederinbetriebnahme der Elektroanlage / Maschine
• Thermografische Dokumentation (Referenzmessung I) als Option
• Dokumentation der Referenzmessung (I oder/und II)
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Referenz 3: Leiterplatten in Netzteilen, Leiterplatten in Motorreglern aller Leistungsklassen

Was ist Thermografie in der Elektrotechnik? (Referenzmessung I)

Die Ther mo gra fie be ruht dar auf, dass je der Kör per mit ei ner Tem pe ra tur ober halb des ab so lu ten 
Null punkts (0K oder -273,15°C) eine elek tro mag ne ti sche Strah lung emit tiert. Die spek tra le La ge 
die ser „Tem pe ra tur strah lung“ (Wär me strah lung) liegt zum größ ten Teil in dem Ab schnitt des elek tro-
mag ne ti schen Spek trums, den man als INFRA ROT  Be reich be zeich net.
Der Be reich des „sicht ba ren Lichts“, in dem der Mensch über das Au ge den größ ten Teil sei ner In for-
ma tionen auf nimmt, um fasst nur den ein ge schränk ten Wel len län gen be reich von 0,4 bis 0,7µm, der 
in fra ro te Spek tral be reich schließt sich un mit tel bar an die lang wel lige „rote“ Gren ze an, und ist da her 
für das mensch li che Au ge zum größ ten Teil nicht wahr nehm bar.
Die In fra rot ther mo gra fie ge stat tet es, mit Hil fe einer spe ziel len Ka me ra die emit tier te In fra rot strah-
lung von Ob jek ten zu mes sen und dar zu stel len. 
Die Kamera hat eine ho he ther mi sche und räum li che Aufl ö sung , die be rüh rungs los die Tem pe ra-
tur fel der an Ober flä chen der Mess ob jekte in ho her Bild fol ge in ihrer zeit li chen Ver än de rung er fasst 
und re gi strie rt. Da die Wär me strah lung eine Funk tion der Ober flä chen tem pe ra tur des Ob jekts ist, 
kann die Ka me ra die Tem pe ra tur ge nau er rech nen und an zei gen. Über die zu ge hö ri ge Com pu ter-
tech nik wird die Dar stel lung der Tem pe ra tur fel der als Farb bil der so wie eine viel fäl ti ge Aus wer tung 
mög lich.
Der Mess be reich er streckt sich ty pi scher wei se von -20°C bis 2000°C, die Aufl ö sung ist klei ner als 0,1°C.  
Ther mo gra fi sche Mes sun gen ha ben sich im in du stri el len Be reich be reits bei vie len An wen dun gen 
be währt. Sie kön nen ne ben Un ter su chun gen zur Pro zess op ti mie rung oder Pro dukt ent wick lung auch 
In spek tio nen im Sin ne der An la gen si cher heit und -zu ver läs sig keit un ter stützen. Sie die nen auch als 
Grund la ge für die Er stel lung von Zu stands ka tastern, be son ders bei tech ni schen Iso lie run gen und 
elek tri schen Schalt an la gen.
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Elektrische Anlagen: Über lastung und Fehl di men sionie rung sind häu fi ge Stö rungs quel len im Be-
trieb elek tri scher An la gen, wei ter hin füh ren Feh ler ur sa chen wie Kon takt feh ler durch man geln den 
Kon takt druck, Oxi dation und Kor ro sion zu Aus fäl len oder gar zu Brän den.
Im lau fen den Be trieb wer den die elek tri schen An la gen aller Span nungs ebe nen mit der In fra rot-Ka-
me ra in spi ziert, be rüh rungs los, schnell und si cher. So wer den Über hitzun gen lo ka li siert, die auf-
grund er höh ter Über gangs wi der stän de ent ste hen, feh ler haf te Ver bin dun gen, Iso la tions feh ler, kri ti-
sche oder asym me tri sche Be lastun gen wer den er kannt.
In ei nem Un ter su chungs be richt wird der ther mo gra fi sche Be fund ana ly siert und do ku men tiert. Die 
tur nus mä ßi ge ther mo gra fi sche Über wa chung des Zu stan des elek tri scher An la gen re du ziert das 
Scha dens ri si ko er heb lich, sich an bah nen de Schä den wer den so früh zei tig ent deckt, dass die In-
stand setzung ge plant und un ter mi ni ma len Kosten reali siert wer den kann. Ver si cherun gen ho no rie-
ren da her den Ein satz die ser Diag no se tech nik.

Ohmischer Übergangswiderstand  (Referenzmessung II)

Der gemessene ohmische Übergangswiderstand eines Kontaktpaares wird als Referenzmessung 
dokumentiert. Der normierte Kontaktdruck ist hiervon ausgeschlossen.
Der gemessene ohmische Übergangswiderstand einer Schraubsicherung wird als Referenzmessung 
dokumentiert.
Der gemessene Übergangswiderstand einer Steckverbindung wird als Referenzmessung 
dokumentiert.

Sicherheitsdatenblätter der Lösungsmittel und der Reinigungsmittel

Die Lösungsmittel und Reiniger sind frei von Halogenen – Kohlenwasserstoffen  (CKW-FCKW)
Die Lösungsmittel und Reiniger sind frei von Aromaten, PCB, PCT und anderen Schadstoffen.
Die elektrotechnische Durchschlagsfestigkeit ist minimal 100.000 V und maximal 500.000 V.
Entsprechend der Europäischen Verordnung Nr. 1907 / 2006 liegen die Sicherheitsdatenblätter 
vor.
Die Sicherheitsdatenblätter werden bei Auftragserteilung ausgehändig.

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.
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